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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 130 der Saale Zeitung

Halle und Umgebung
Hallo a S 19 April

Die Einführung einer Arbeitsloſenverſichernng
ein Problem das auch in unſerer Stadt die ſtädtiſchen

hörden demnächſt zu löſen verſuchen werden Der Peti
nsausſchuß hat ſich bereits auf Grund einer ihm aus

Arbeiterkreiſen eingereichten Denkſchrift mit der Sache be
chäftigt und zwar nahm man einen ſympathiſchen Stand
unkt ein Auch Herr Bürgermeiſter von Holly erkannte

ſie Rützlichkeit einer ſolchen Verſicherung an Straßburg
bereits 5000 Mark für eine Arbeitsloſenverſicherung in

den Etat eingeſtellt die nach dem Genterſchen Syſteme auf
gebaut iſt Dasſelbe Syſtem würde auch wohl für Halle
zur Grundlage gewählt werden müſſen

Schwierigkeiten macht es feſtzuſtellen aus welchem
Grunde die Arbeitsloſen ohne Arbeit ſind ob durch Krank
heit oder Streik oder Streit mit dem Arbeitsgeber oder
aus anderen Gründen

Das hieſige Gewerkſchaftskartell hat bereits eine Arbeits
loſenVerſicherung Es iſt um Unterſtützung und Weiterfüh
rung an den Magiſtrat herangetreten Der Petitionsaus
ſchuß überwies die Petition dem Magiſtrate als Material

zur Bearbeitung des Problems

Die Durchführung der Eichendorffſtraße

von der Wittekind bis zur Reilſtraße iſt bereits früher Ge
genſtand der Verhandlung geweſen Von der Ausführung
des Projekts wurde zurzeit jedoch Abſtand genommen weil
noch nicht zu überſehen war wann ſich die Einziehung der
Straßenausbau und Freilegungskoſten von den Anliegern
ermöglichen laſſen würde Jnzwiſchen iſt eine Neubebauung
der beiden Eckgrundſtücke an der Reilſtraße erfolgt und das
nördliche Eckhaus an der Wittekindſtraße völlig umgebaut
worden

Bei dieſer Sachlage hält es der Magiſtrat für angezeigt
mit dem Ausbau nunmehr vorzugehen Er iſt deshalb mit
den Eigentümern des Straßenlandes über den Erwerb des
letzteren in Verhandlung getreten Die Forderungen der An
lieger erſchienen ihm aber zu hoch Jn Uebereinſtimmung
mit der Stadtbaudeputation erſucht deshalb der Magiſtrat
die Stadtverordnetenverſammlung ſich damit einverſtanden
zu erklären daß das Land im Wege der Enteignung er
worben wird

Gebührenerhöhung beim Leichenfuhrweſen
Vom Magiſtrat wird bei den Stadtverordneten be

antragt einer Erhöhung der Gebühren des Leichenfuhr
weſens zuzuſtimmen

Bekanntlich hat unſere Stadt mit dem verſtorbenen Eh
manne der Frau Dehoff einen Vertrag geſchloſſen wonach die
im Begräbnisamt beſtellten Leichenfuhren durch

das Dehoffſche Geſchäft ausgeführt und die Gebühren von den
Beſtellern eingezogen werden die Firma aber verpflichtet iſt

die Wagen uſw nach näherer Beſtimmung und zu den feſt
geſetzten Preiſen zu geſtellen ſich der Aufſicht durch die Ver
waltung zu unterwerfen und für die Vermittlung und Mühe
waltung jährlich 10 Prozent der Bruttoeinnahme mindeſtens
aber 1000 Mark an die Stadt zu zahlen

Der Vertrag iſt halbjährlich am 1 April und 1 Ok
tober kündbar Frau Dehoff hat nun beantragt die Ge
bührenſätze zu erhöhen und zwar

von auf
f d Benutzung des Leichenwagens 1 Klaſſe 4 Pferde 24 30

5 1 2 Pferde M 20v 12 16v 8 A 10v 4 5 M 5Kinderleichenwagens 1 Klaſſe 8 A 10
Kinderleichenwagens 2 Klaſſe 5 A 6

eines Begleitkutſchwagens m 2 Pferden 5 6
einer Droſchke mit 2 Pferden 3,50 A 4,50
des Leichenüberführungswagens o Sarg 6 M 6 M

v mit Sarg 10 4 12Der Magiſtrat hält den Antrag mit Rückſicht auf die
ſeit der letzten Preisfeſtſetzung im Jahre 1875 für die
Fuhrhaltereien zweifellos eingetretene Verteuerung ihrer

Virtſchaftsbetriebe für begründet und hat ihm um ſo mehr
zugeſtimmt als der Satz für Benutzung des Leichenwagens
V Klaſſe mit 5 Mark und vor allem der Satz für Benutzung

Ueberführungswagens ohne Sarg im Einſatz mit
Mark die gebräuchlichſte Ueberführungsart un ver

ändert geblieben ſind Auch die Schaffung einer
neuen I Klaſſe Leichenwagen I Klaſſe mit 2 Pferden
für den ermäßigten Satz von 20 Mark erſcheint zweckmäßig

Die Einholung von KontrolleAngeboten hat zu keinem
günſtigen Ergebnis geführt

Der Petitions Ausſchuß
a ſlrach in ſeiner letzten Sitzung eine Petition wegen Ueber
M ng von Räumen zur Erteilung DogmenfreienTa en alunterrichts Man beſchloß Uebergang zur
be dung Ferner lag ein Geſuch der Schmiedeinnung

die Ausführung von Schmiedearbeit und Hufbeſchläge

9 Kostüme
sind jetzt villig

für ſtädtiſche Schmiedewerkſtätten vor Nachdem vom Ma
giſtrat eine befriedigende Auskunft geben war einigte
man ſich hier auf Uebergang zur Tagesordnung

in Geſuch um Bewilligung von Ruhegeld und ein Ge
ſuch wegen anderweiter Plazierung der Trinkhalle auf dem
Markte die Firma Bauchwitz deren Laden der Trinkhalle
gegenüber liegt ſieht darin eine Geſchäftsſchädigung wur
den unberückſichtigt gelaſſen ebenſo beſchloß man eine Ein
gabe wegen Entſchädigung verdorbener Waren abzulehnen

Neuregelung des Wärterinnendienſtes und der Gebühren
unſerer Bedürfnisanſtalten

Jn Halle ſind zurzeit 18 öffentliche Bedürfnisanſtalten
vorhanden die mit Wärterinnen beſetzt ſind Die Reini
gung Bedienung und Beaufſichtigung der Anſtalten unter
ſtand bisher dem Tiefbauamt doch hat der Magiſtrat be
ſchloſſen ſie vom 1 April 1909 ab der Straßenreini
gung zu übertragen Jm Betriebe ſollen von jenem Zeit
punkt ab folgende Aenderungen eintreten

Der Dienſt der Wärterinnen dauerte bisher von 7 Uhr morgens
bis 11 Uhr abends Sie erhielten einen Wochenlohn von 5 Mark
mit Ausnahme von drei die das für die Benutzung des Kloſetts
vereinnahmte Geld für ſich behalten durften

Vom 1 April 1909 ab ſoll nun die Arbeitszeit der Wärterinnen
verkürzt werden und zwar in der Art daß an den meiſten An
ſtalten 2 Wärterinnen abwechſelnd Dienſt tun eine von
7 Uhr morgens kis 3 Uhr nachmittags und die andere von 3 Uhr
nachmittags bis 11 Uhr abends Für jede Arbeitsſchicht ſoll die
Wärterin einen Lohn von 1 Mark erhalten Die Benutzungs
gebühr für die Kloſetts ſoll von der Wärterin gegen Verabfolgung
eines Kontrollzettels erhoben werden die eingenommenen Beträge
hat ſie allwöchentlich unter Vorlegung eines Kontrollbuches an die
Verwaltung abzuliefern

Auch künftig wird in der Männer und in der Frauenabteilung
je 1 Kloſett unentgeltlich zur Benutzung freigegeben Jm übrigen
ſoll für Benutzung eines Kloſetts eine Gebühr von 10 Pfg
ſtatt bisher 5 Pfg erhoben werden

Die geplante Neuregelung des Wärterinnendienſtes erfordert
einen jährlichen Aufwand voninsgeſamt 10951 Mk
Jm Haushaltsplan für 1909 ſind unter Kapitel XIII O II 6
für Löhne der Wärterinnen Beſchaffung von Geräten uſw jedoch
nur 6000 Mark eingeſtellt Es macht ſich ſomit um die Neu
regelung durchführen zu können eine Mehrausgabe von 4951 Mk
erforderlich doch iſt zu erwarten daß dieſe Mehrausgabe durch
die Einnahmen aus der Benutzung des Kloſetts im Durchſchnitt
pro Anſtalt und Tag 75 Pfennige voll gedeckt werden Der
Magiſtrat hat die geſchilderte Neuregelung genehmigt und be
ſchloſſen die Ausgabepoſition Kapitel XIII C II 6 von 6000
Mark auf den veranſchlagten Betrag von 10 951 Mark zu erhöhen
die Differenz von 4951 Mark aber aus den durch die Benutzung der
Bedürfnisanſtalten zu erwartenden Einnahmen zu decken

Kunſtgewerbeverein gegen Magiſtrat
Der Kunſtgewerbeverein für Halle und den Regierungsbezirk

Merſeburg hat an unſere StadtverordnetenVerſammlung folgende
Petition gerichtet die heute zur Diskuſſion kommen dürfte

Auf der Tagesordnung der StadtverordnetenVerſammlung
vom 19 d M ſteht die Mittel bewilligung für den
Neubau eines Stallgebäudes auf dem Stadtgute
Gim ritz Dieſes Stallgebäude ſoll nach der Abſicht des Magi
ſtrats in gelben Rohbauſteinen mit einem flachen Pappdach aus
geführt werden und zwar in einer Weiſe die nach unſerer Anſicht
zu einer Verunſtaltung ſowohl des landſchaftlichen Bildes
wie auch des Gehöftes führen wird

Das Stadtgut Gimritz iſt durch ſeine Geſchichte ſeit Jahr
hunderten mit dem Amt Giebichenſtein und der Stadt Halle eng
verbunden Seine Baulichkeiten gehen bis in das 15 Jahrhundert
zurück und paſſen ſich bei aller Einfachheit in ungezwungener
Weiſe dem reizvollen landſchaftlichen Bild unſerer Peißnitz in vor
trefflicher Weiſe an Wir ſind überzeugt daß der geplante Neu
bau gerechte Entrüſtung bei allen hervorrufen wird durch die Zer
ſtörung dieſes lieb gewordenen Bildes Um nachzuweiſen daß eine
ſolche Zerſtörung nicht erforderlich iſt haben wir dem Magiſtrat
einen anderen Entwurf eingereicht für das geplante Stall
gebäude der allen praktiſchen Erforderniſſen ebenſo in einigen
Punkten vielleicht noch beſſer Rechnung trägt als der erſte und
dabei doch im Rahmen der in Ausſicht genommenen Koſtenſumme
auszuführen ſein wird

Wir bitten die Herren Stadtverordneten daher an die Be
willigung der geforderten Mittel die Bedingung zu knüpfen daß
das von dem Magiſtrat vorgelegte Projekt einer Umarbeitung in
der Weiſe unterzogen wird daß es ſich ſowohl ſeiner landſchaft
lichen Umgebung wie auch dem alten Gutsgehöft anpaßt

Die vierte allgemeine Studenten Miſſions Konferenz
tagt augenblicklich im Hotel Kronprinz Die Konferenz
iſt von über 300 Teilnehmern beſucht unter denen ſich Ver
treter faſt aller Kulturſtaaten befinden Veranſtaltet iſt die
Konferenz von dem Studentenbund für Miſſion Die Teil
nehmer ſetzen ſich zuſammen aus Mitgliedern des Bundes
Studenten und Studentinnen aller Fakultäten ſowie von in
der Heimat befindlichen Miſſionaren Vertretern der
Miſſionsgſellſchaften und akademiſchen Freunden der Sache
Der Mehrzahl nach gehören die Studenten der deutſchen
chriſtlichen Studentenvereinigung an oder ſtudentiſchen Kor
porationen namentlich dem Wingolf und den Schwarzburg
bundverbindungen

Herr G Beyer Sekretär des Studentenbundes für
Miſſion eröffnete die Konferenz am Freitag abend 834 Uhr
mit einer Begrüßungsanſprache die den Zweck der Kon
ferenz den Teilnehmern klar vor Augen ſtellte Herr
Miſſionar v Oertz en aus Kurdiſtan und Herr Stud theol
Schompff Marburg wieſen auf die Bedeutung der Kon
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ſgrens für die Teilnehmer hin Am Vormittag d 17 hielt
rof D Kähler Halle die Morgenandacht worauf Herr

Pro D Haußleiter Halle einen Vortrag hielt über
den Heilsrat Gottes für die Welt wie er in der Bibelzum Ausdruck kommt Herr Miſſionsinſpektor Lic Warneck
Barmen ſprach über die Werbekraft des Evangeliums an
der Hand von praktiſchen Beiſpielen Am Nachmittag fand
eine Begrüßung der heimatlichen Miſſionsgeſellſchaften und
der ausländiſchen Delegierten ſtatt

Zuſammenkunft der alten Düppelſtürmer
Wie alljährlich ſo verſammelten ſich auch geſtern am

45 Jahrestage der Schlacht bei Düppel wieder ehemalige
Düppelſtürmer der 1 Kompagnie des 4 Garderegiments zu
Fuß beim Kamerad Schäffer hier um den Tag feſtlich zu be
gehen Bis aus der Uckermark waren die alten Krieger die
auch alle die Feldzüge von 1866 und 70 mitgemacht hatten
herbeigeeilt um bei dem kerndeutſchen Wirt unſeres Schlacht
viehhofreſtaurants als lieben gaſtfreundlichen Kameraden in
Erinnerung an die ſchweren Kämpfe von damals zu ver
weilen

Von jener ſtolzen Kompagnie ſind nur ſieben Mann
am Leben die Herren Auguſt Lachrodt Leubinnen Wil
helm Engelmann Gaditz T Thiele Gruna bei Rothehaus
W Mertens Ermsleben W Trampe Haßleben G Böhme
Mücheln und der Gaſtgeber Herr Schäffer alle anderen ruhen
unter dem Raſen

Wie üblich ſo wurde auch diesmal an Herrn Oberſtleut
nant v Scholten der bei Düppel die 1 Kompagnie als
Hauptmann zum Sturm führte und jetzt als 84jähriger in
Naumburg im wohlverdienten Ruheſtand lebt eine Depeſche
geſandt Ferner lief ein Schreiben ein von Generalleutnant
z D Exzellenz v Pfuhlſtein Eberswalde der damals als
blutjunger Leutnant den Sturm mitmachte und von Herrn
Schäffer verwundet aus dem Felde getragen wurde

Die alten Düppelſtürmer beſchloſſen ſich nächſtes Jahr
an der 50jährigen Jubiläumsfeier des Regiments zu be
teiligen das ſie alle haben gründen helfen Von Hallenſern
die damals in das Regiment eintraten iſt außer Herrn
Schäffer nur noch Herr Küſter Kluge am Leben

Ausdehnung der Branntweinkonzeſſion

Der Trothaer Konſumverein beſitzt für ſeine
dortigen Geſchäftsräume die Konzeſſion für den Kleinhandel
mit Branntwein und zahlt die für Klaſſe A verlangte Be
i he von 100 Mark Auf Grund dieſer Konzeſſion
und eſteuerung hatte er ſich nach Errichtung einer
Filiale in Teicha für berechtigt gehalten auch dort
den Branntweinhandel zu betreiben Die Regierung for
derte aber für das Teichaer Zweiggeſchäft eine beſondere
Konzeſſionsanmeldung und Beſteuerung da nach
S 19 des Gewerbeſteuergeſetzes vom Jahre 1891 für jede
Betriebsſtätte in der Branntwein verkauft wird eine veſondere Betriebsſteuer
gezahlt werden müſſe

Der Vorſtand des Konfumvereins kam dieſer Forderung
nicht nach und wurde daher mit drei Strafmandaten über
je 200 Mark für den Geſchäftsführer und die beiden übrigen

Vorſtands mitglieder bedacht Der Geſchäftsführer bezahlte
ohne Einſpruch zu erheben Die beiden anderen ein Milch
händler und ein Ziegeleiarbeiter beantragten gerichtliche
Entſcheidung Vor dem Schöffengericht machten ſie geltend
für die geſchäftlichen Maßnahmen ſeien nicht ſie ſondern nur
der Geſchäftsführer verantwortlich Uebrigens könne man
für die Filiale keine beſondere Betriebsſteuer verlangen
da der Konſumverein aus einem beſtimmten Mitgliederkreis
beſtehe der in Trotha ſeine Steuer zahle Nach dem kleinen
Umſatz in Teicha allein könne die Filiale überhaupt nicht
in Klaſſe A mit dem hohen Steuerbetrag von 100 Mark ge
bracht werden Der Gerichtsvorſitzende bemerkte dazu auch
ihm ſelbſt ſei die Strafe der doppelte Betrag des Steuer
ſatzes A ſehr hoch erſchienen und er habe ſich deshalb mit der
Regierung in Verbindung geſetzt um eventuell die Strafe
herabſetzen zu können Nach der Anordnung des Finanz
miniſters müſſe aber für jede Betriebsſtätte die
volle Betriebsſteuer gezahlt werden Dieſe be
trage im vorliegenden Falle 100 Mark und müſſe daher
da für Beſtrafungen der doppelte Betrag der hinterzogenen
Steuer vorgeſchrieben ſei auf 200 Mark erhöht werden Der
Einſpruch der beiden Vorſtandsmitglieder gegen die Straf
befehle wurde demgemäß koſtenpflichtig verworfen Beide
erklärten aber noch die Entſcheidung der höheren Jnſtanz
anrufen zu wollen denn nach der Auffaſſung der Regierung
könnten ja die Ortsbehörden von jeder Filiale und jedem
d eſchaft eines Vereins beſondere Betriebsſteuer ver
angen

Städtiſche Berufsvormundſchaft

Jm Monat Februar betrug die Anzahl der Vormund
ſchaften 695 Der verſorgungspflichtige Vater wurde in
45 Fällen benannt dagegen in 6 Fällen von der Mutter ver
ſchwiegen

Die Einnahmen belaufen ſich auf 1952,19 Mk darunter
wurden durch Pfändung der Väter 368,68 Mark herein
geholt

Dem Stand nach waren die Mütter hauptſächlich Ar
beiterinnen in 16 Fällen dann folgen 13 Dienſtmädchen und
5 Schneiderinnen 3 Mütter waren ohne Beruf und 14 ge
hörten verſchiedenen Erwerbszweigen an

Die ſtädtiſche Berufsvormundſchaft bewährt ſich
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Gewitterſchauer brachte uns der geſtrige Tag die ſich am
Abend in heftigen elektriſchen Entladungen auslöſten Schon ſeit
dem frühen Morgen ſchien die Sonne vom azurblauen Himmel
um in den Mittagsſtunden und im Laufe des Nachmittags eine
ſommerliche Wärme hervorzurufen die faſt ermüdend wirkte
Aengſtlich richteten ſich viele Augen in den ſpäten Nachmittags
ſtunden zum Firmament wo am füdlichen Horizonte ſich ſchwarze
Wolken auftürmten Um 9 Uhr erhob ſich ein Sturm und während
alsbald ein kräftiger Regen einſetzte erdröhnten auch ſchon kurze
Donnerſchläge Grelle Blitze zuckten über den Nachthimmel So
heftig wie das Unwetter einſetzte ſo kurz war es auch Raſch
beſänftigten ſich die Elemente und dem warmen Tage folgten
ſchöne erquickende Nachtſtunden Die Abkühlung hielt an und
dürfte wie die Prognoſe in Ausſicht ſtellt auch weiter andauern
Die nächſten Tage dürften uns alſo kühles tagsüber mildes Wetter
mit reicher Wolkenbildung und Niederſchlägen bringen

Pfarreinführung Geſtern vormittag fand in der
Marienkirche die feierliche Einführung des zum Diakonusan dieſer Kirche gewählten Salat Friedrich Jahr bisher

in Aſchersleben durch den Herrn Superintendenten Ober
prediger D Wächtler ſtatt Unterhalb der Kanzel war
ein mit geſchmackvoller Pflanzendekoration ſinnig geſchmückter
Altar errichtet vor dem die Mitglieder des Gemeindekirchen
rats und der Gemeindevertretung Platz genommen hatten
Die geräumige Kirche war dicht gefüllt der Gottesdienſt
durch Geſänge des Stadtſingechors verſchönt

Nach dem einleitenden Geſange des Chorals Wir
danken dir Herr Jeſu Chriſt hielt Herr Oberpfarrer Prof
Schmidt die Liturgie Während des Geſanges der Ge
meinde O heil ger Geiſt kehr bei uns ein nahmen die
Geiſtlichen der Marienkirche den einzuführenden Diakonus
in ihrer Mitte geführt von Herrn Superintendent D
Wächtler vor der Kanzel Platz Letzterer hielt dann unter
Zugrundelegung der Worte der heiligen Schrift Ebräer 13
Vers 20 und 21 die Einführungspredigt Mit der Bitte
an die Gemeinde dem neuen Seelſorger die Herzen nicht zu
verſchließen ihm Herz und Ohr zu öffnen mit der Bitte
an die Brüder im Amt an die Gemeindevertretung an die
Kirchenbeamten getreulich mitzuwirken mit dem Wunſche
daß das Oſterlicht unter dem die heutige Feier ſtehe ſtets
über der Wirkſamkeit des neuen Seelſorgers leuchten möge
ſchloß die inhaltsreiche Predigt

Danach richtete der Herr Superintendent an den Neu
einzuührnden die bei Einführung in das geiſtliche Amt üb
liche Frage die Herr Jahr mit einem kräftigen Ja ich
will es mit Gottes Hilfe beantwortete

Herr Archidakonus Grüneiſen verlas die Beſtäti
gungs Urkunde des Königlichen Konſiſtoriums der Provinz
Sachſen Hieran ſchloß ſich Gebet und Fürbitte für den neuen
Seelſorger Damit war Herr Paſtor Jahr als Diakonus
an der Kirche U L Frauen beſtätigt und als ſolcher einge
führt Nach dem Segen gaben ihm ſeine Mitbrüder im
Amte bibliſche Segens und Geleitworte auf den neuen
Lebensweg

Herr Diakonus Jahr hielt ſodann auf Grund der Paulus
worte Röm 15 V 20 und 21 ſeine von Herzen kommende
und zu Herzen gehende Antrittspredigt

Jnfolge der ſchnellen Schneeſchmelze im Thüringerwalde
iſt die Saale aufs neue erheblich geſtiegen eine Ueberflutung
der Auen ſteht aber wohl nicht zu befürchten

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Das neue Kraatzſche Luſtſpiel O dieſe Leutnants
hatte e remiere in Halle den gleichen durchſchlagen
den Erfolg wie überall wo es bisher zur Aufführung ge
langt iſt Die erſten Wiederholungen finden am Dienstag
und Donnerstag ſtatt Mittwoch wird Johann Strauß
Meiſteroperette Die Fledermaus zum letztenmal
gegeben Sonnabend Benefiz Suſanne Kornow
zum erſtenmal Anna Karsénina Schauſpiel in fünf
Akten nach Tolſtoi Auf den Umtauſch der Abonnements
viertel am Donnerstag und Freitag ſei nochmals aufmerkſam
gemacht Donnerstag 4 Viertel 208 Vorſtellung Freitag
3 Viertel 207 Vorſtellung

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Dienstag geht die luſtige Schwanknovität Der Doppel
men ſch welche dieſer Tage auch im Stadttheater in Leip
zig einen durchſchlagenden Erfolg erzielte zum fünften Mal
in Szene Mittwoch finden zwei Vorſtellungen ſtatt und
zwar gelangt in der Extravorſtellung am Nachmittag 4 Uhr
bei kleinen Preiſen Ernſt von Wildenbruchs Werk
Haubenlerche mit Hedwig Reinau in der Titelrolle

zur Aufführung während am Abend bereits die 19 Wieder
holung von Okonkowskis übermütigem Schwank Das iſt
der Gipfel ſtattfindet

BiophonTheater Gr Ulrichſtr 57 Der neue Spielplan führt
uns wundervolle Aufnahmen vom Götha Kanal in Schweden vor
Augen Wir fahren durch den Mälar See und gelangen durch
den gothiſchen Kanal zu den berühmten und überwältigenden
TrothättaFällen Jntereſſant ſind die Bilder von der Bearbeitung
der Schlangenhäute in Java Auch die Muſik kommt in guten
Nummern zu ihrem Rechte Wir hören das Terzett aus dem
2 Akt der Operette Der Oberſteiger und die Singſchule aus der
Oper Zar und Zimmermann mit dem Kammerſänger Paul
Knüpfer als van Bett Bierbaums luſtiger Solovortrag Die
Muſik kommt findet helle Freude bei Jung und Alt Ergreifend
wirken die ſozialen Bilderſerien Beſtraft Dem Humor dienen
dagegen die launigen Bilder von Fritzchen der ob ſeiner ſchlechten
Zenſur ſeinem Lehrer einen Streich ſpielt Die Braut des
Generals und Karnevale beſchließen die auch diesmal recht an
regende Serie

Die Geheimniſſe der menſchlichen Natur und die Rätſel des
Daſeins lautet das Thema eines Vortrages den am 19 d M
abends 289 Uhr Herr C Zawadzki aus Leipzig Herausgeber
der Zeitſchrift für Seelen und Geiſtesleben Jſis und der Zeit
ſchrift für Geheimwiſſenſchaft Weg zum Licht in Halle in den
ThaliaFeſtſälen halten wird Man ſchreibt uns dazu Der
Referent wird an der Hand von 120 zum Teil farbigen Licht
bildern eine Einführung in die Geheimwiſſenſchaft geben für
die heutzutage infolge der exakten Forſchungen vieler Männer der
Wiffenſchaft wie z B Flammarion Schiaparelli Richet de Rochas
Crookes Lombroſo Dr Baraduc u das Jntereſſe wächſt Tat
ſächlich bringen die Forſchungen auch viel neues Licht über die
Geheimniſſe der menſchlichen Natur Die Vorträge des Referenten
erfreuten ſich überall eines außerordentlich ſtarken Beſuches Jn
dem Vortrage wird u a fol s behandelt werden Eine un
ſichtbare Welt eine Tatſache und Einblicke in dieſe Welt mit
Hilfe der Photographie und des ſog Hellſehens die ſog Geiſter
p hie Spiritismus Magnetismus Telepathie Somnam
bulismus Od Fluid Hellſehen Unterbewußtſein Weſen des Todes
mediale Malereien ferner Was ſind Gedanken Photographien
von Gedankenbildern und Bilder der unſichtbaren Atmoſphäre des

Fakire und Karten bei richrurty Santa netter S Ulrichſtr 38 cher
äheres ſiehe Plakat und Jnſerat

Die 11 Konferenz der deutſchen evangeliſchen Rettungshaus
verbände und Erziehungsvereine findet vom 14 16 Juni d
in Düſſeldorf ſtatt er die Verhandlungen iſt als
thema Die ſittlichreligiöſe Erziehungsarbeit an den ſchulent
laſſenen Anſtaltszöglingen in Ausſicht genommen Ueber die
Arbeit an den männlichen Zöglingen wird der Direktor der Kgl
Erziehungsanſtalt in Hardehauſen P Knaut über die an den
weiblichen Zöglingen P Buſchmann der Vorſteher des Diako
niſſenmutterhauſes in Teltow ſprechen Das ausführliche Pro
gramm der Konferenz wird Anfang Mai verſandt werden Nähere
Auskunft erteilt der Zentral Ausſchuß für Jnnere Miſſion in
Berlin W 30 Nollendorfſtr 17 der die Konferenz veranſtaltet

Roheit Von einem bisher noch unbekannt gebliebenen Manne
wurde am Sonnabend abend 6 Uhr der Schirrmeiſter Robert H
in der Delitzſcherſtraße derart gegen das Bein getreten daß er
hinfiel und dabei den rechten Unterſchenkel brach Er wurde in
einer Droſchke nach der chirurgiſchen Klinik gebracht

Zur Beſeitigung eines Balkenbrandes wurde am Sonnabend
abend die Feuerwehr nach dem Grundſtück Landwehrſtr 3a ge
rufen Weiter wurde geſtern nachmittag gegen 24 Uhr die
Feuerwehr nach dem Grundſtück Friedrichſtr 55 alarmiert wo der
Rauch nicht aus dem Schornſtein abzog ſondern in die Wohnungen
eindrang weshalb man einen Brand vermutete

Umgefahren wurde geſtern abend in der Ulrichſtraße Ecke
Kleinſchmieden ein 6jähriges Mädchen von einem nicht ermittelten
Radfahrer wodurch das Kind leichte Hautabſchürfungen am rechten
Unterarm erlitt

Straßenſperre Zur Verlegung eines Laternenanſchluſſes wird
die Böllbergaſſe zwiſchen Gr Ulrichſtraße und Kl Ulrichſtraße
vom 19 d M ab auf 1 Tag für den Fahr und Reitverkehr
geſperrt

Meteorologiſche Station
n

17 April 18 April
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimoeter 754,6 753,4Thermometer Colſius 9,6 8,2RMol Feuchtigkoit 66 63Wind SW1 SO 1Maximum der Temperatur am 17 April 17 12 0
inimum in der Nacht vom 17 April zum 18 April 4,42 0

Niederſchläge am 18 April 7 Uhr morgens 0,1 mm

m äXnn 18 April 19 April9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimotor 750,4 751,0Thermometer Celſius 15,2 11,4Rel Feuchtigkeit 66 87Wind O 6 SO0Maximum der Tompoeoratur am 18 April 22,20
Minimum in der Nacht vom 18 April zum 19 April 10,60
Niederſchläge am 19 April 7 Uhr morgens 8,4 mm

Wetter Ausſichten
20 April Heiter bei Wolkenzug wärmer ſtrichweiſe Gewitter
21 April Wolkig ſchwül ziemlich warm Strichregen
22 April Meiſt bedeckt mit Regen milde Luft
23 April Bewölkt regendrohend milde windig
24 April Wenig verändert feucht Regen ſtarker Wind

e

Gerichtsverbandlungen

Strafkammer
Halle a 17 April

Das nachgedruckte Silveſtergedicht

Jn Delitzſch lebt ein Schriftſteller Hermann
Th o m der eine ſogenannte Allgemeine Zeitungskorreſpondenz

herausgibt Die darin veröffentlichten Artikel Gedichte uſw
empfiehlt er Redaktionen zum Abdruck Werden daraus Beiträge
entnommen ſo verrechnet er ſie Ende Dezember vor J brachte
er in ſeiner Korreſpondenz ein Silveſtergedicht von 25 Zeilen als
anſcheinendes Original heraus Es begann ſtimmungsvoll Die

Glocke klingt Ein Jahr verſinkt uſw Leider war aber dieſe
Glocke viel früher als in Delitzſch bereits im fernen Mannheim
erklungen Jhr geiſtiger Urheber Redakteur Kurt Sonnemann
vom Badiſchen Generalanzeiger kam hinter das Delitzſcher Echo
ſeines Silveſterglockenklangs und belangte den Herausgeber der
Allgemeinen Zeitungskorreſpondenz wegen unerlaubten Nach

drucks Vor der Staatsanwaltſchaft erklärte Thom er habe das
Gedicht nicht dem Badiſchen Generalanzeiger ſondern der Zeit
ſchrift für junge Bürger entnommen und es nur zum Füllen
ſeiner Zeitung verwandt Bei dem Nachdruck habe er ſich nichts
Böſes gedacht denn er habe das kleine Gedichtchen nicht für ein
Werk der Literatur gehalten Natürlich war die Strafkammer
der Anſicht daß ein Gedicht ohne Rückſicht auf Länge und Güte
zweifellos als ein Werk der Literatur zu betrachten und
zu behandeln ſei Thom wurde daher wegen unerlaubten Nach
drucks antragsgemäß zu 20 Mark Geldſtrafe oder vier Tagen
Gefängnis verurteilt

Das Billard als Hrennholz
S u H Hann Münden 17 April

Wenn kein Holz mehr da iſt ſchlage doch das
Billardentzwei Dieſe geflügelten Worte rief eines Tages
der Jnhaber eines hieſigen Hotels ſeinem Hausknecht zu Dieſer
tat als treuer Fridolin nach des Herren Worten ging hin und
ſchlug das Billard kaput Nachträglich kam dem Hotelier aber die
Reue als er vor den Trümmern ſeines Billards ſtand und der
Hausknecht mußte die umgekehrte Rolle ſeines berühmten Kollegen
aus Nubierland ſpielen er flog vor die Tür Ob es ebenſo wie
im Reſtaurant Zum ſchwarzen Walfiſch von Askalon um 4 Uhr

ſt darüber wird nichts berichtet Außerdem ging der
telier hin und verklagte den BVillardſchänder wegen Sach

beſchädigung So kam es daß dieſe ſchöne Geſchichte das hieſige
Schöffengericht beſchäftigte Der Beklagte hatte inzwiſchen eine
Stellung in Hannover angenommen und war vom perſönlichen
Erſcheinen entbunden worden Dagegen bekundeten Mitangeſtellte
des Beklagten aus dem Hotel daß der Hotelier ſchon früher einmal
die Aeußerung getan habe wenn nichts zu tun ſei möge der
Hausknecht das Billard entzwei ſchlagen Der Hotelbeſitzer gab
in der ndlung zu eine Aeußerung getan zu haben die der

e s Aufforderung für ſeine Tat auffaſſen konnte Ob
wohl bei dem Zerſtörungswerk auch die Marmorplatte des Billards
in Trümmer gegangen war ſah das Gericht unter dieſen Um
ſtänden eine böswillige Sachbeſchädigung nicht für vorliegend an
und erkannte daher auf Freiſprechung

Letzte Xackrickten
Gerücht von einer Erkrankung

des Kaiſers
Berlin 19 April Jn Wien war heute vormittag

das Gerücht verbreitet Kaiſer Wilhelm habe ſich durch ein
in den Kehlkopf hineingeratene Fiſchgräte eine ſchwere
letzung der Kehlkopfſchleimhaut zugezogen Jm Miniſterium
des Königlichen Hauſes wurde die Erklärung abgegeben daß
hier keinerlei Nachricht von einer Erkrankung Kaiſer Wi
helms eingetroffen ſei Auch im Auswärtigen Amt iſt don
einer Erkrankung des Kaiſers nichts bekannt

Endlich
Kiel 19 April Nach einer Meldung der Kieler N M

haben die beiden Kreuzer Lübeck und Königsberg den
Befehl erhalten ſich für morgen früh zur Abfahrt nach dem
Mittelmeer bereit zu halten Beide Kreuzer gingen ſofort
in die Kaiſerliche Werft um ihre Ausrüſtung zu vollenden

Durch ausſtrömendes Gas getötet
Halberſtadt 19 April Privattelegramm der Sagle

Ztg Heute früh fand man die bei dem Buchdruckereibeſitzer
Walter Dölle bedienſteten beiden Mädchen in ihrem Schlaf
raum tot vor Der Raum war mit ausgeſtrömtem Gas an
gefüllt Das eine Mädchen das am Sonntag auf Beſuch zu
Hauſe geweſen war hatte abends heimgekehrt an ihrem
Reiſekorbe ſich zu ſchaffen gemacht und dabei wahrſcheinlich
den Gummiſchlauch der den im Zimmer befindlichen Gas
ofen mit der Leitung verbindet zerriſſen ſo daß auf dieſe
Weiſe das Gas ausſtrömen konnte Das eine der beiden
Opfer hatte ſich noch zu retten verſucht und war ans Fenſter
geeilt dort aber zuſammengebrochen

Von der türhiſchen Revolution
Konſtantinopel 19 April Der Aufmarſch der Salo

niker und der Adriganopeler Truppen vollzieht ſich mit be
wundernswerter Präßziſion

Konſtantinopel 19 April Der Generalſtab des 3 und
4 Armeekorps iſt in Tſchekmedje angelangt Jm Jildis
Kiosk nimmt die Ratloſigkeit zu Der Kriegs
miniſter wollte geſtern im Kriegsminiſterium arbeiten es
fehlten jedoch alle Offiziere

Der Bruder des Sultans im Lager der Aufſtändiſchen
Paris 19 April Newyork Herald meldet aus Kon

ſtantinopel Prinz Reſchad Effendi Bruder des Sul
tans und Thronerbe iſt aus ſeinem Palais verſchwunden
Einem Gerücht zufolge hat er ſich nach Tſchataldſcha ge
flüchtet wo ſich die Führer der Jungtürken befinden

Straßenbahnzuſammenſtoß

Berlin 19 April Heute vormittag hat ſich auf dem
Baltenplatz ein ſchwerer Unfall ereignet Jnfolge falſcher
Weichenſtellung ſtießen zwei Straßenbahnwagen zuſammen
Eine Perſon ſoll getötet und zwei ſchwer verletzt worden
ſein

Maſſaker in der Umgegend von Smyrna
Wien 19 April Kurden aus den Dörfern aus der

Umgebung von Smyrna plünderten und zerſtörten
Adana und verübten ein Maſſaker unter den Ar
meniern und Türken Angeblich ſind auch fremde Un
tertanen darunter Deutſche getötet worden

Franzöſiſche Wahlen

Paris 19 April Bei den Stichwahlen in Uzes wurde
der geeinigte Sozialiſt Merel mit 9539 gegen
670 Stimmen die auf den radikal ſozialiſtiſchen Kandidaten
entfielen gewählt Ein zweiter Radikalſozialiſt hatte beim
zweiten Wahlgang ſeine Kandidatur zugunſten des geeinigten
Sozialiſten zurückgezogen

Handol bowerbe und Verkenr

Gewerkschaft des bruckdort Metlebener Berghau Vereins

In der Sitzung des Grubenvorstandes wurde die Bilanz für
das abgelaufene Geschàfisjahr festgestellt

Das Jahr 1908 brachie einen Bruttoüberschuss von Mark
733 861 96 nach Abzug der Anleihe Zinsen ete in Höhe von
M 55 000 und Abschreibungen von M 286 5 93 verbleibt
ein Reingewinn von M 392 269 03 zu dem noch der Gewinn
vortrag aus 1907 mit M 21 159,58 hinzutritt gegen M 299 706,89
im Vorjahre Es wurde beschlossen nach Abzug von ar
97 600 gezahlter Ausbeute für das IV Vierteljahr und nach
Abrechnung der Tantieme für Grubenvorstand und Direktion
von dem Verbleibenden Rest M 250 000 zu ausserordent
lichen Abschreibungen zu verwenden und den Rest mit Mark

36 074,14 auf neue Rechnung Vorzutragen
Die r e Generalversammſung findet am 29 April

nachmittags 31 Uhr in Halle a Hotel Stadt Hamburg Statt

Brfüllungsort Berlin
Ueber die Bedeutung der Kommissionskopie und den Vorse

druckten Vermerk über den Friüſngsort macht eine in der
neuesten Nummer der Blätter für Rechtspflege mitgeteilte Ent
scheidung des Kammergerichts lehrreiche Kusführungen Der
Vrmerk auf der Kommissionskopie wird in dem Urteil aus
geführt ist nicht gectgnet die Zuständigkeit des Landgerients
in Berlin zu begründen Die Kommisslonskople hatte den Zweck
den Inhalt des bereits mündlich abgeschlossenen CGeschülts
schriftlich festzulegen insbesondere die Zahl und Art der e
kauften Gegenstände nebst den Preisen Die Beklagte durite
annehmen dass die Kopie keine neuen mündlich nicht verein
barten Bestimmungen enthielt Bel den mündlichen Verhanv
lungen iet aber von dem Erfüllungsort nicht die Rede gewesen
Die Beklagte konnte also den Vermerk Erfüllungsort u
leſde Teile Berlin unbeachtet lassen und brauchte ihn
nieht zu widersprechen Ün erheblich ist eob die Beklagte mit der Klägerin schon längere Zeit in Ceschüite
verbindung gestanden und wiederholt die Rechnungsauszüge un
eschattsbedingungen mit dem erwähnten Vermerke 2ugeaateerhalten und ohne Vorbehalt angenommen hat Die Beklagte
war nicht verpflichtet bei Besteſlungen gegen diese Vermer
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protestieren Durch Unterlassung des Widerspruchs ist des unter dem Namen Preussisch Börnecke vereinigt werden
i auen keine Stlilsohweigende Vereinbarung des Ertüilungs
ortes erfolgt

Vom internationalen Zuokermarkt
Nh Nach den Osterfeiertagen verkehrten die Zuckermärkte

in treundlicherer Haltung als zuvor England war in Erwartung
der Möglichkeit einer Zollerhöhung auf Zucker die Entschei
dung fällt Ende April bei Einbringung des englischen Budgets

dbestrebt prompte Ware Erst wie Nachprodukte aufzu
nehmen Die in Hamburg in grossem Umfange eintreffenden
Zucker aus Oesterreich werden hauptsächlich zur Befriedigung
des englischen Bedarfs herangezogen Für die österreichische
Ware wurden sh 10/4 fob Hamburg für Ostseezucker sh 10
pis 7 cif London gezahlt Die Zuckermärkte erhielten auch
durch das in einzelnen in Betracht kommenden Bezirken Cubas
eingetretene regnerische Wetter eine Stütze da man unlieb
game Verzögerungen der Ernte für möglich hält Einen beson
dren Einfluss darf man dieser Angelegenheit allerdings noch
nicht zuschreiben Es verlautet sogar dass der Regen günstig
auf das junge Rohr gewirkt hat Amerika beantwortete die
gegenmeldung mit Herabsetzung der Preise um drei Punkte
Diese Tatsache sowie das Nachlassen der vorher getätigten
Kautflust einzelner Raffinerien schwächte den Markt am Schlusse
leicht ab

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 16 600 Vor
ſahr Abnahme um 66 400 sack und beläuft sich nunmehr auf
455 900 Vorſahr 990 800 Sack Die englischen Vorräte stellen
sich nach Erhöhung um I5 500 Vorjahr 121 200 d2z auf 555 800
Vorſahr 924 600 dz Die Stocks in der amerſkanischen Union

erreichen nach Zunahme um 25 000 Vorjahr 24 000 Tons die
Höhe von 322 000 Vorjahr 227 000 Tons Die cubanischen
Vorräte nahmen um 34 000 Tons zu Vorjahr 9000 Tons Ab
nahme und belaufen sich jetzt auf 337 000 Vorjahr 224 000 Tons
Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach einer rech
nerischen Abnahme um 404 400 Vorjahr 361 500 Tons auf
z 218 100 gegen s 161 700 Tons zu der entsprechenden Zeit des
Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte durchweg ruhige
Haltung Anfangs konnten die Preise nicht zur Feststellung
kommen In den letzten Tagen zeigten einzelne Raffinerien die
guten Absatz nach dem Auslande hatten besseren Begehr Die
Deckung geschah grösstenteils durch die zweite Hand Die ge
zahlten Preise blieben für Erst wie für Nachprodukte ziemlich
unverändert In neuer Ernte kamen nur einige kleinere Ab
schlüsse zustande Am Terminmarkte schwankten Ten
denz und Preise mehrfach was auf vereinzelte Glattstellungen
oder Deckungen der zweiten Hand zurückzuführen war Am
Schluss ist die Haltung ruhiger leicht abgeschwächt Die Preise
stellen sich gegen die Vorwoche fast unverändert Am
Raffinademarkte bestand nur einige Kauflust für Sommer
lieferung und auch die Abforderungen auf alte Schlüsse haben
etwas nachgelassen England zeigte dagegen für deutschen
Granulated sofortiger Lieferung gute Nachfrage Die Gebote
wunden erhöht und es gelang den Raffinerien grössere Posten
zu guten Preisen abzustossen

Bergwerkskonsolidation Das Oberbergamt genehmigte
Aass das der Gewerkschaft Salzbergwerk Neubau I bei
reussisch Börnechke gehörige Salzbergwerk Neubau I bei
reussisch Börneche und die der Gewerkschaft Salzbergwerk

ſeu Stassfurt in Löderburg bei Stassfurt gehörigen Bergwerke
Falzbergwerk Neubau II III IV und V belegen im Gemeinde
dezirke Preussisch Börnecke zu einem einheitlichen Ganzen

I ATTAZT nFriedmann Weinstocik
mm

T

durch die Vereini ne entstandene Bergwerk hat einen Flächeninhalt von 10,9 Mill qm und liegt in der Gemarkung Preussisch

Börnecke Kreis Ouedlinburg
Mansfeldsche Kupferschiefer bauende Gewerkschaft Wie

Wir von zuverlässiger Seite erfahren ist nach Feststellung des
Jahresabschlusses pro 1908 beschlossen worden von der Ver
teilung einer Ausbeute abzusehen Nach Ausweis der Bilanz
pro 1908 Vverbleibt nach den erforderlichen Abschreibungen und
nach Anrechnung einer Wertverminderung von l 829 906 Mk
für Halbprodukte nur ein Gewinnsaldo von 741 113 Mk welcher
auf neue Rechnung vorgetragen wird Im Vorjahr stellte sich
der Reingewinn auf 5712 594 Mk so dass einschliesslich
2 708 217 Mk Vortrag aus dem Vorjahre insgesamt 8 420 811
Mark zur Verfügung standen woraus den Gewerken 70 Mk
Ausbeute pro Kux gewährt wurden Das unerfreuliche Er
gebnis des Jahres 1908 ist abgesehen von der durch die Nach
wirkungen des bekannten Wasserdurchbruchs bedingten nicht
unerheblichen r an Kupfer und Silber in der
Hauptsache auf die ungünstigen Verhältnisse des Metallmarktes
zurückzuführen

Wagengestellung im mitteſ deutschen Braunkohlengeblet Aut
den Stationen der Königlichen Eisenbahn direktionsbeasirke Erfurt
Halle a S und Magdeburg und der anschliessenden Privatbahnensind am 17 April zur klar von Braunkohle Braunkohlen
briketdss Naosspressdeinenund Braunkohlenkoks gestellt 4990 nieht
gestellt Wagen zu je 10t Ladegewieht davon enttallen auf die
Stacionen des Direktions bezirks Halle a der Lausitzger und
Zschipkau Finsterwalder Bahn 8175 Wagen nieht gestellt

Berliner Börse
den 19 April 1909

Eigener Fernspreohdienst

Die Spekulation war heute geneigt die aus der Türkei vor
liegenden Nachrichten in günstigem Sinne aufzufassen und schritt
daher auf allen Gebieten zu Deckungen Die Börse eröffnete in
schwacher Haltung Am Bankenmark setzte Kredit auf höhere
Wiener Vorbörsenkurse ca 12 Proz höher ein diese erlitten
aber im weiteren Verlauf eine Abschwächung Auch heimische
Banken gewannen bis 122 Proz Am Montanmarkt ſetzte sich
die Steigerung üfr Deutsch Luxemburger fort nachdem am
Sonnabend Vorübergehend eine stärkere Abschwächung einge
treten war Auch in den übrigen Montanwerten machte sich
Deckungsbedürfnis bemerkbar Am Bahnenmarkt waren ameri
kanische Werte ca 1 Proz höher auf Kanada blieb die Mehr
einnahme der letzten Woche von 185 000 Dollars ohne Einfluss
Lombarden ca Proz höher Schiffahrtsaktien schwächer
besonders Paketftahrt Am BRentenmarkt herrschte grösseres
Interesse für türkische Werte vor Türkenlose eröffneten über
2 Proz höher Im weiteren Verlauf war die Tendenz leicht
erholt

Produktenbörse
Das schöne Wetter wirkte heute trotz der festen Haltung

des amerikanischen Marktes abschwächend auf Weizen und
Roggen ein Für vordere Sichten verhielten sich die Käufer
sehr reserviert Nichts wurde umgesetzt Mais war fest und
höher Hafer für Lieferung nachgebend Rüböl schwächer

Weizen märkisech 241,00 248,00 pro Mai 244,50 per Juli 240,78
per Sept 214,60

Roggen märkiseh 177,00 178,60 per Mat 179,00 per Juli 186,90
per Sept 179 25

Ha fer loco teiner 198,00 206,00 mittel 194,00 187,00 geringer
189,00 193,00 per Mai 178,00 per Juli 180,00

Mais mixed 173,00 176,00 runder 174,00 177,09 per Mai 165,00
per Jali 158 00

Räböl per Marz 85 00 per Maas 54,50 per Okt 54,80

e Waren und Produkte
e

Kornzunoker 89 ohne Vass 10,15
bis 10,29 Nachprodukte 759 ohne Saok 8,30 8 b Ruhig
Brodratünade I ohne Fass 18 20 Kristallzuoker I mitSaok Gemahblene ba mit 8aok 20,87 S
mahlene Mehlis m 8 19,87 20 19 Still Roheueoker l Produkr
drens frei an Bord Hambarg per April 20,70 20 89 Mai
20,80 20,90 Juni 0,90 Gd 20,95 Juli 21,00 G 21 os Aug
21,10 21,15 Sept 20,80 Gd 20,80 Okt Desa 19,85 G 19,95
Okt 19,75 19,55 B Jan März 20,00 30,06 B AMArr 20,10
20,20 B Behauptet

Hamburg 19 April Vorm Berioht Räben Rohauoker L Pro
dukt Basis 889 Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg per
per April 20,89 per Mai 20,85 ver August 21,66 per OKt 19,80 per
Dez 16,85 per Mag 20,16 Stetig

Magdeburg 19 April

Kagee
Hamburg 19 April Vorm Berloht Good a Santos
Not 35 per Sept 83 ger Der 99 G ver Marz 32 G

Heu Stroh usw
Halle 19 Avril Beriont ober Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Pr ise 50 kg und zwar bei Partien trei Bahn bel
einzelnen FPuhren trei Bot hier Die Partienpreiso sind tett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetat Roggen Langetroh
Handdrusoh 2,25 2,75 Masohinenstroh für Papiertabriken

Hoggenstroh 1,20 und Weizenstroh 1 16 zu Streuzweoken 1,40
1,75 Breitdrusoh 1,60 1,7t Wiesenheu hies od Thar beste Sort
3,60 3,75 gute tremde Sorten 2,75 8,2 8 25 8,60 Klo e henu erster
Sohnitt beste Sorten 8,50 3,75 4,00 minderwert Sorten ohne An
gebot Tortstren in 900 Zer Ladungen frei Bahn hier 1,00 in
einzelnen Ballen vom Lager hier 1,50 M Haeksel gesund un
trocken Partien frei Bahn hier 1,76 im eingelnen vom Lager
hier 60

Aussig 18 April
werden 149 em Fall gemeldet

Flussschiffahrt auf der Saale
Halle a 19 April

Heute trafen ein
Neubert beide mit Stückgut von Hamburg

Kulanteste Austührung aller Börrenaufträgs

rTWasserstünde
4 bedeutet ber anter Null

e Saale und Unstrut atteArtern Brückenpegel i7 April I 18 April FI 8 1 S
Nebra Oberpegel 72 04 17Duterpegel r8 11 r 1,80 81 SWeissentels Oberpegel 8,78 2,72 6Unterpegel J u 66 F uss 2se v 18 8,18 I 38 7Alslebe verpegel 17 2,79 18 T Snerysgei re es 13Bernburg 2,36 e 36Kalbe Oberpegel 00 r 08 2 3do Unterpegel 2 18 J 50 12

Iser Eger Elbe Moldau

J April Fall Wuchs Apri al W nohs
Budweis I 6 Torgau 18 85 35Prag Wittenberg 8,18 34Jungbunzl 88 BRosslau ppe s6 4Laun p a27 m 22 1eParäubitz p s0 44 Magdeburg 8,68 24Brandeis 1,62 WTangermde F3,40 24Melnik pIl 26 28 WVittenbrge 82,87 sLersmerite 18 26 17 Domisz Pog 17 84 7 SAussig pi,o8 18 Hohnstort 18 42,42 12
Dresden r0 49 Lauenvurg 2 41 11 nPegelstand Puls 193 om Vom Oberlaut

Mitgeteilt von der Firma Aug Mann
Kahn Nr 827 Sr Speer und Kahn Nr 1310 Sr

Berlinor Börse un 38vom 19 April do do Gom 0 a 658,50
h Uhr nachm telephoniseh Landsoh Otz Pfdb 4

mitgeteilt 7 33 3 835a o O 3 5Privad Diskonter 26 Saahs daeh Pfd alt 7 30

S Woohsei 2 neue 40 101,50h 100 H o Ss,s0O

100 Pr s T Ausfändisohbe Fonds
alle de 100 L 10 TKoponbagen 100 Kr s T An r J u 2559
opdon ILSt s T 46 aus Anl 10700 M h 6700
x do u d 3040 M 67 50Vok 1 Pol viets do s 56 00100 Fr Gthin Ani v 26 gr 102,40hwete 100 Fr s T o eetoradug 1900R o An T o6 i 99,20Wi o do n 7 äo do r a 90 259e 100Kr e T 28 Grieon s Golär 1,50 89 70
g Geldsorton and Banroten 43 h 3 T
overei o Gold 1,6 2J Pro Otnoxo r 8 3048 e Russ Anl o u 95,69
F St 1000 4 1880 e 104 30re Aoten zu 100 Fr S81,05 Moxi au03 u uEna Bknot za 100 Kr 112,40 o do r 102 70hre en i 37 25 t Goldene

et h e Sterndenen P o Lire 80,90 40 Pa ier Remsassisohe p loo Kr 88 a ort togen anit III e 62,49
dw 7 p 100 R 218 s e amort 102 10e h ed en und 9taateoaoſoro e 2 n 98 3338ehe Heine s Rues Kons Anl v 80 ,504 q s e0 47 u v 94 g z735do t 382 20 r ſo iss z 08 40peäehg e 29 Ter u 7309rege 8Sodatsanw 4 101,359 Spo ehe nal 4

Pronne be do 101,80 r 0 4 J 4es Koneols u s 43 rdo dir 3 36 331 rart Aqmin Aul 87,0d 53535 0 anit Anſ v 1008 46280heben S Anl 1004 gi Tarxenlose 400 Fr froo 144,75
r St ögger Goldcents ar 692169

S h Lie 65,60 o mittl 68 09ör T Anleihe ivos 77 do kl 98,00o an 40 u e s 10Remnb gen e 58380 42 hdo, dastarente a 98 39 8 x r 640 g r i887 01 zu 80 e hMäohe l 860 r 8 W 7 n all 7Raepr e Bont z s 70 jener Inv Anl 4 97,10u I n in Tlsendahn und Kleladahn Aktion

do v 3 94,70 9 JWer z VI s 65460 und Prioritätondo fo IV V 4 102,00 Helberst Blankend S 129 Fs4poida V 698,00 Hallo Hettstedelit A
Berl Singt a 18959 o 694,09 Labeex Baehen 181,70
Coihener es i 97,50 Nordh Waernig Eis 4 87 10

An Sohantungbahn 108,00Lrturt 453 e u lein G 101,00m 98 o I 101,00 K u Strasseab 147,50Uaiberet II 101 00 Bier Hoohbahn 122 00do Man ov 95 49 Gr Borl Strassond 178 75Halj a am re 10 181,40st Vaog N Bahn 69J Joddet 81 Lomb I s0Warsehau Wiener 0 o8 75
Baltimore Ohio sh 6 111 80
Ganada Pac S T II7S8,70Gotidar bahn Vltal Aorrdionalbabn 183,75

Midtelmeerbahno g
Lageowbd Pr Hani

Bankhaus
Leipziger Str 12

Wesa Stailiani ohe g 85 Baer Stain Motall s 348 00Hall Hettst Pr Obl s 891,00 Bergmann Eektr 18 250 60
Sohm Fräb Goſg 0 Borl Anh MAaschin 14 204,75
Daox Pra er do 3 79,30 Berl Blsktrizit W 11 271 19Oest Lokb Gold P ss,00 Borl Masohinen Bau 15 347,50
Sadosterr Lomb 2,60 89 10 Borzelius o 74lwangor Dombr P i 98 o Beton u Monierbaa 10 141 52
Mosxau Rjasan Pr 89 50 Biolefeldar Wasohb 17 302,10
Frangragkas s Pr 71,50Bismarokhtte 18 333 50Wiadirawras v i1897 4 Sses 10 Bliesenbaeh A o 25
Anatol Ban I P Boshumer Gassstahbi 13 324 10ào do IL P 102 65 Gebr Bohlar Co Il 333 99lalion Bisenb Pr 3,40 72,50 Braunsoh Kobſenw 18 222 22
do Mitteimeord Pr 4 102 76 do do St Prior 16 33 52
portugiesen v s O 78 40 do Tate Spinn 14 823 75Sad Ital Bis Obl 2,40 72,00 Baderas EKisonw v 08,52
North Pao Pr Lion utske Co Met I et 989 258 Lonis u S F R 1951 4 86,00 r 555 r 12 337 e

u onoordia Bergbau 23Sediffadr ts Aktion o Spiqgnerat 10 1 58 50
Hamb Amer Pakett 6 117 10 Gonsoüdat Sohalkel 28 393 60
Nordd Lloyd Akt 88 40 Gottbager Maschin 5 98,75V Elbe a Saale Sob s 108,40 Grollwitrer Papierf 13 322 25

8anx Axtien Dessauer Gas s 173,99r Brrr Deutseh Atl Tel G rBerlin Handels ges 171,80 ext 5843 r qäh g à 127,50 e Fisenhe a
Bresi Dis Bann 9 10030 Desob Gaaglabl G 85 837
Gom u Disk Bank 112 2 33 i 31250Darmst BK Market 181 o nene mere on 14 842 75Dessaner Landesbk s 112 99 bonme jon C ad z 560,75
Deutsohe Bank 13 3240 49 T Vor 94 25
Dis h ſo ob 10 182,50Drerin r her 57 145 60 Eilenbd Katton 0 989 25

do Bankverein I100,o0 Bintraehbt Bergw 24 3958,99
es sner Kroditenat sif 181,00 Sottra Dro m 3373Gothaer Grandkxr B g 162 10 Blekt Untern Zarioh o 193 10
Loipa Kredit Anat 9 Ii67 00 Bsobweilor Bergw 12 188
Magdebarg Bantv u 117559 do Bisen 8 1123,99

k Priv 3 r 122 60 Erzastädt Zaekort r 173,52Mitteld Krodit Br 120 25 Gois weider Eisoaw 10 177 7s
Nationalbd f Dwoohl 6 120 60 Gelsenkirohben Bgw 19 189,00

See Krod An 122331 72Petorsb Die B 154 05 DPro z J 1a3 90 Goes t olokétr Untern s 135 80
do Gentr Bod Kr 0 19005 Glaaziger Tuekerf ler 169,25Heieheban u 09 14705 Greoppinor Werke 10 171 50

BRass B Cansw Hand 10 140 25 Hallesohe Masohinen 26 8389,09
Skohbsigohe Bann 10 188 10 Haan Bau St Pr o 87,75
Johaa haus Bank I188,00 do Masoh Stoh AB a 252 22gohles Bankverein ri 1680 10 Haroeaor Bergvan t 18280
Wieaer Bankverein i Hartmann MAasgohin 13 183,99

Berl r Ser z rer t 13350asper Bisenwoerxee Hahn Ghem 10oraueroeie g T 832 10 139,60Bohbm Brauhaus o IIs,00 Hibernais W 7Deatsohe Bierbr G 5 101 00 Hildedran lin ist 172 75
Patrenhoter 14 201 00 Iöohbator Fardworto o 382,20Sohonedg Sohl Br 9 52105 Hosob Rieon u Stahl 14 a80,50
Johuitheies Srager 14 232,50 Uas Bergdas 10 75,50Her ales Br Kassei 10 160,00 Jaonseh O 2233Klostervr Rodorhot 86 80 Kahls Porzellaatabdr 18 292,50
Leipa Biorbr Ried o 165,75 Kalwerk Asoherel 10 143 70
Veroinebr Artorn 8 I053,50 Kattaw Bergdea 16 343 10

rer Kiredaer Oo 16 1223 00Kolner Bergw 80 433,00Aumuſat Fabrin l u 209 20 Koln Mas Berg w ev
Akt G t Anilintab 299 60 Koniz Wilhelm adg
Adler Portl Zeom F t0 Ies oo o 8d Prior
Allg Berl Omnib G o I18,50 Kordisdort L XortAllgom Bloktr Geos 19 429,50 Kroaprin XKotall
a uaaend Papiorfab Kvvvaugerhadtealto A 24nhmeyer odo nene A 220 90 Loyy O t iofbaoAnglo Konat Ouenol 107,25 Laur abeu Hoxiea wenn o 11070 l Leopold grade

für das in a Ausland Beste Iinformationes F
Abteilung für Kohles und Kali Kuxe

Leopoldshall Sd A o j 38,30 Saa gert Magen F 0 185,25
do Prior Axt 5894,25 Sobering odem F 1f 210,00Ladw Lowe S Co 1ls 255 90 Sohles Zinkd 831 398,00

Labeek Masch Fad 20 32342 10 Sehl Portl Oomn 10 I858,00
Masch Fad, Buekau r 1I25,25 Sehneider Hago T 148,50on 8ehw St Pr 0 76,75 Sohaokort Klette 3 122,20
Jilowiesr Bissa o 88,50 8ehulz Knaaadät T I88,00
Jadlheimer Bergw 19 182,00 giemens Glasinduet 160 4944 00
Veue Bod Akt Ges r 145 25 Jiemens Halskeo 11 20s,75Viederlaus Kohlenw 10 173,50 Stass furt Onem F T III19,00
Nordd Wollkimmer 10 148 25 gtett Bred Portl Z F I1I1,25
Obserachl Bissndhab s 102 ,00 Stettiner Oham D 19 309,50
da Eisenind Ouro s 85 10 do Vulkasa 14 224,00do Kokswerks 11 158,90 Stöhr Kammgarn 14 178,50
Orenstein KLoppol 15 380 10 gtolberger Zinkh 00Phönix Bergbau 11 183 50 gtralsunder Spielx 188 10
Possner Sprit G 25 3989,90 godendurg Masohin à
Khein Nass Bergw s 439 25 PThale Eisenb St Pr 0 94,22
Rhein Metallwaren o 87,60 do do Vora A o 1I108,00do Vors Akt o 897,50 Tharig Salinen 3 588,00
Rhein Stahlwerke 11 183,50 Tittel Kräger T lI33,00Riebeok Montanw 18 187,80 d Lind Baa Ver 9 151,92
Bombaoherfättenw 9 157,76 Wegelin Habner 18 17025
Kositzer Brauokohl 14 8314,756 Westeregein Alkali 18 180,90

do Zuckerfabrik s 109,30 Westfal Draht lnd s 174,00Saohs Th Brk St A 3 I01,00 do Stahlwerke 0 56519do do St r 5 11100 wittener Gassstabi 15 210,00
Saohs Webst F Sah 13 320 50 WVrede Malerei T 77,25
Saline Salzun gen e 111,75 Zoitger Masohinen 11 188,75

Sehlugs Kurse 19 April naohmittags s Ohr
Oesvorr Kreditaktien 183 80 e Ohinesen
Berliner Handels ges 171,60 Japaner 1905 95 40
Kommerz u Diskontob 112,37 Rass Anleihe 1608 85,70
Darmstadter Bank 131 87 8panier
De atsohe Bank 240,50 Tarken neue unifio 92,75
Dis konto Kommandise 188,50 Taorkenlose t 44,90Dres äner Bank 149 37 Ungarisohe Kronen
Nationalbank t Deuteehl 1232,87 Boohamer Gusss tahbl 224,49
Sohaaffhaas Bankverein 1832,75 Dach Luaxermbd A 181,12
BRass Bank t ausw H 140 20 Bortm ander Union OC 61,75
Wiener Bankverein Dohenlohe Werke 185 75
Labeok Bäohen 181,70 Laarahütte 19 4,75Oesterr 9taatsbahn 149,50 Phonix Ber 169,87
Lo mbarden 18,50 Rhein Stahl werde 1s8 25
Anatolier 80 HBombasher Haste 157 ,25Baltimore an 111,s80 GOelkeaxirehen Bergwerk 189 25
Kansas da 173,90 Herpeneor 192,25Orientbahnen Betr Ges 120,50 Gr Borliaer Strassenb 178,80
Gottharddahn kEamnb Amer Pakodt 1 17,25Moridionalb ahn 138 50 Hanas DamptsohbifahrtMittelmeerbahn 78,50 Norddeoateeher Lloyd 6 40Pensylvania Bahn Dyaamit Frast 182,37Prina Hoeinriohbahn 122,00 Bdi on 229,37Warsohau Wiener Otavi 221,503 Roeiobsanleiho 86,87 Tonden ar fesh

Leipziger Börse vo 19 April
39 a ohs Ronto 8 37,391 beipa Boum woll
3 Saohs Anleiho s 99,75 Spinneroi 16 180,00Leipa St An 1904 z 97 10 Leipa Kanag Sp los 181,00
Clig Dieu Orodſit Fnar Wolg S9 10 150,75Anst Ptdbr s o o0 Biob et s Do 10 187 00do do v 101 65 all Baokerrafäin 0 25Ceipz B Ptäbr Krreold S Kiossliag 10 220 00

8 l aak a 4 100,85 Portt Zement Halle i 1I10,50
Allg Disohe Orod 9 167,00 Kommagoalb Saohs
r u Spard a Lpuz s 104,50 Aal Saheine
Lelps Hypothek B 184 25 do do mBau Gruodbesita 184 78 Gras Kotd Bisenb 128,00
Aaasatfeolder Kaxs 796 750 Slei eher BDraun
Oelenoitzer volloCTaxol 90 1550 rohleaverke 10 1432,00
Gr Lerps Strassoab v 192,5 Doretew Hart SHail Strasesab ad 100 20 do Vorm A 6 698,00
eiya Hlonar Std 112,09 Reanadarg Braank UJoade an 8 J r Waretäe U e 00Vora A l e l 60 00 R Werne v G 10 7e



Ich empfehle in Je Auswahl Ausverkauf avon Unerwartet hat der Tod einen liebwerten Amtsz bllligen esten Preisen 0 e genoſſen den Mittelſchullehrer a D etürn inder Kleidern Wilhelm Richard05 i e a ilhelm Kichar5 wegen Aufgabe des Artikels im 42 Lebensjahre aus der für ihn ſo ſchweren Lebensp al t W v r en 9 nötigte ihn in tieer e des Lebens ſeinem Berufe an dem er mie ots Jacketts allen Faſern ſeines Herzens hing zu entſagen Wie r 9
e in ihm tätig war bis W Tage an dem das Licht der DSonne zum letzten Male ſeinem Ag leuchtete ſo ſtande
OCO S hewahrte er ſtill ergeben in ſein Schickſal ſeinem9 Arbeitsfelde und ſeinen Amtsgenoſſen unveränderte wieAn lichkeit Seine treue Pflichterfüllung und ſein und T

Fichus Kimonos Staubmäntel e e n e 7 fartieMöge das ewige Licht ihn das Dunkel der Erden des

tage vergeſſen machen 9e ers o Friede ſeiner Aſche Ehre ſeinem Andenken 29 Halle a 19 April 1909 ebuwarmSe Seidenstotfe Blusenstotfe Der Rektor und das Lehrerkollegium eellentWe der Knabenmittelschule in der Klosterstr ſchäftso Wollmousseline und Waschstoffe ſelged in allen Preislagen nndeBoe ſtanW Be sperxrialität a rSe mittlere und besser i aushrB9 e Jaliteten Nachruf 3Boe rosse Auswahl fertiger garnierter Ein liebes Vereinsmitglied iſt am 17 d Mts eſſen5 le ch kurzem ſchwerem Leiden von uns geſchieden wach Diskuh er U Se der Mittelſchullehrer a D on2 77Anfertigung nach Mass Herr W Rächard Suſanrellen
Dem vom Schickſal ſchwer heimgeſuchten treuen und UntModewarenhaus Kollegen bleibt in unſeren Herzen ein ſtetes Andenken geſtcherr dient

m n Er ruhe in Frieden das dDer Halliſche Lehrerverein letztenJ Der Vorſtand ene e UltraMitgl des Rubatt Spar Vereins e n geges 2 ä S rungT Nachruf ad ä achru amDonnerstag den 22 d Deb 2 Wieder haben wir ein liebes ein treues Mitglied nerntreffen in großer Auswahl ebermorgen 21 April er Ziehung unſeres Vereins durch den Tod verloren den Miltter e l i o
oſpreußiſche Reit und v kann Pferde bose ſchullehrer a D e ena Los Mk 11 St MK 10 7 lerd Porto u Liste n ausw 30 Pfg mehr W Ih 5 J iſtS äh e Tann I helm Klchardte aS ehrstrasse 14 S I Kraftd Zwar konnte unſer guter Freund und Kamerad in d e ichHalle a Delitzſcherſtraße 8 Fr Zwickert Volks Kaffee Hall et Jahren t w m ittergen n Na a v2921 en der Augen geraubt nicht mehr an den großen Aufgaben JTel z des Vereins für Volkswohl des Vereins ſich betätigen aber wo wir uns auch lierene 7 Herren Garderobe wird u Ga 1 Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe uſammenfanden in ernſten und in heiteren Stunden montarantie angef gerein repar geänd xi Alte Promenade HReitbahm n Freud und S de werd Mitte unter ins r ParteMauerſtr i I a Ii1 Moritzzwinger raten und taten und feuerte an durch ſein feines erv Salzgrafenſtr 2 am Hal muſikaliſches Fühlen und Empfinden Und wie Korn dieſe

Wasoh ofässe etzt ſäet man marktt Volksteſehalle al Nun i n dort c e war 79 t t tdauerhaft u billig größte Ausw Erbſen Puffbohnen Zwiebeln V r r das Lebenslicht ar e T er hüttert e r h um inAltonburg Böttcherei Schülershof dicht am Karotten Möhren Spinat Peter a geoffnet von ſeiner Bahre Ruhe ſanft du Guter du allezeit Getreuer e band
u Markt 55 Rabatt Gegr 1878 ſilie Kopfſalat Pflückſalat Blu früb re an Dein werden wir nimmer vergeſſen tralvoSt eater Dienstag den 20 g menkohl Weißkohr Rottoht Es wird verabreicht ReforUnſere Frauen aufe egen Kaſſe Wirſing Roſenkohl Kohlrabi Faffe Hallischer Lehr ergesang verein vorſta

200 his 400 Radies Bohnenkraut u Majoran Sekte O Schulze iDessau von entner Ballenſtroh 8 hii Milch zu s Pfg uIze I natlidW in Draänt gerreht chlingpflanzen Sie nHoftheater Dienstag den 20 Ernst Beck Leipzig Plagwitz für Balkons Lauben u Spaliere r tunDer Widerſpenſtigen Fouragegeſchäft hochrankende Trichterwinde war m heimZähmung Kaiſerwinde Kreſſe wohlriechende in IV auch Suppe zu 10 Pfg u einesE 3 ß Wicken apaniſcher Hopfen rege Dienstag Donners Nachruf I nesfurt II e Säl en I al Schlangenfrucht Haargurke 2c J r We Nach langem Leiden iſt unſer liebes Mitglied h d eSzazttte terte Westen u ehe Steczw Lheln Frhhtartoffeln e du Pfg welch her Slempnermeifer Karl SoRr gaor S
Auril eſe Leutnauts Kleeſamen w 55 J e am 16 April verſchieden Wir betrauern ſei I StüR an Dir re Morgen Aus G zu Geſchenken an Be ſcheiden und werden ihm ein ehrendes nene ſtera r I S tutalherstadt Osnabrücker ZentralSaatſtelle Elite ra7 amen perwendet werden en r redfe hees er die o et Thirrige e e

Stadtt Dt T Stahn e Finie G m v ung Promenaden den 5 Hallen ie vei werden die Kollegen um zahlreiche Be Ir in alen Oenabrück Miſchuegee ree tſchung auſ Ludw Verth Wege tonanng agberen deutſchn e r Nähe de Turmes Der Vorſtand LatiorLeipzig a e dern Wie z a der Klempner u Inſtallatenr Innung eutſa
Neues Theater Dienstag d Tonkinſtäbe h n habe ei T Die Jüdin u und S m i ees Theater Dienstag d umenzwiebeln aller Art orgen Dienstag Heute vormittag entſchlie t j S b20 April Geſpeuſter Ermn Kataloge gratis Kehlachtetfest Leiden unſer lieber e rer jahrelangen ſchweren ra e oh rter Samenhanudlung M Heckner Herr Kaufmann 7 mltMagdeburg, Wilhelm Greil Julius SStadttheater Dienstag den 20 m 7 II II S entzseh SommApril Martha arkt 7 neben Rleh Elze Noch fundenin e h e Tiefgebeugt zeigen dies an deſprot

empfiehltWeimar z nt Jeder eohöne und gozunde Stickereien u Einsätze Mwelier Tittel Schmeerſtr 12 Geschwister Jentzsch Ueberl

x e i 3 3 LiniHoftheather Dienstag den 20 mit et eiten z Wäſche Kleid Bluſ Madeira Die Beerdigung findet Dienstag 3 Uhr auf dem Neumarkt inietApril Das Glöckchen des Dentisano Zahnyagta Handſticker wie Taſchent Hemd Friedhofe ſtatt BahnhEremiten t h weil diese den Zahn r 5 grö t F i e EinſtelS ten die bekannt igſt Preiſ 5 x arg ſe deHolzwolle e r Thomaſiusſtr S III r amilien Nachrichten h e Mnein verſchied Nummern vofferiert entisano Pasta macht den Ge Rübenſaft 1 15 T Sonntag abend 10 Uhr entſchlief ſanft n x St aJ W Hittmar Geiſtſer 57 m e re n h s S mein heiß eliebter guter Mann Lſer eder wer
Tock haltbar u Dem nmo wer e Selbſtgk Pflanmenmus Pfd 30Pfg Geſtern nachmittag 4 ruder Schwager ung nkel auslau

e e m ßra imnicht er arf à Fube 1 Kl T g utter Großmutter i BS zielen g unit Tuve h und Urgroßmutter er mann rautzsch DeDr Kuhn s I Crantwein r Ulrichſtr 31 Frau Rosina Kohl in ſeinem 57 Lebensjahre der B2 Lockenerzeuger J 4 Mitgl d R Sp V geb Friedel Mit der Bitte um ſtilles Beilei i ObwSadulin 60 80 U 7 im 86 Lebensjahre n W tiefbetrübt an a ohm e Gelegenheitskauf u en der Bitte Halle g S den 18 April m onmansn S d
e elvarf W r K Bieler Kein Laden bie lebe Butor w m der Faüruberg ier obenen Jr 7 Mertt e m hen a r findet hBRallinven Parf Leipz nbunrgerstr t m Mittwo Ur die I n iS n u kein Chemnit r vom Trauerh e r beim Heimgange unſeres Gegenrog Leipz Str 63 Nein r ſchädlicC Junge X eins fa lice e h arbpapier men che An gust Schenke inttc cr J erzlichſten Dank amGeflü ge d r ren FIIIII IUſMwerein Halle à J n ſäne Dank agung Bitterfeld den 19 April 1909 dine

I Raſſen r Gegründet 1875 ßiuson Ka eher Zurückgekehrt on Grabe u Die trauernden Hinterbliebenen Vertrer r J Vereinslokal Mars Ia Tour i Staub Ah r ren Entſchlafenen hrer
erte gratis Ge F mäntel Jacketts P i agen wir agelpark t Anuerba 243 Beſſen Curnen der rer e nur reeller Ware e L in Bekannten n r Von der Reise V d i ſageReuglücker Werke m ägy und d Trilza lung n t zurück on der Roiso t

Schulturnhalle en une Leiter n h tur ver r nen n e Impfe täglich n den zur ückK Deanerkannt vorzüglichen Ar Turnſtunden beginnen Wäſchefabrit u BerſandGeſchäft S eſenderen San Herrn Paſtor prechstunden Professo l Arfeuerfeſten Quarzſteine ends s Uhr und ſind junge n Faß mer für die troſtreichen D auns60 Welg R Sitzun
t S Kaufleute 2c die Luſt und Lieke Worte in der Kapell r 2 00 O dinicht Schamottſteine um Turnen haben ſtet Schirm Grab pelle und am Augenarzt gr Steinstr 66 ie eWiderſtands fähigkeit bmmen ſtets will all a S den 169 April 09 Neue Promenade 3 Weiſungegen hohe eraäturen beſon ie e 2bers geeignet für Hoch 55 rer e Bezüge Die tieftrauernden Hinter I R ſe Toch impfe ri t

e e e en nete r B Renner aTel 61 ſtraße terin einze ranz Reisbach 2 ohunittagsKreis Sangerhauſen vor e urnlehrerin B Zel Hofe r r Dr Böttger Dr Switalsky Dyete e e e e e e en 2 u v mkstrusse J Landsbor ger gtr 634
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